
 
  
  
  
  
  
  
  
 
 

 
 
 
 

 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der Gruppe BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und DIE LINKE 

 
             19.06.2026 
Antrag nach § 6 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Lehrte  
 
Der Rat der Stadt Lehrte möge beschließen: 
 
Regionale Anbieter stärken – Losaufteilung bei Schul- und Kitaessen prüfen 
 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob die Ausschreibung für die Schul- und Kitaessen 
künftig in eine höhere Anzahl von Losen aufgeteilt werden kann, um auch kleineren und 
regionalen Unternehmen eine Teilnahme zu ermöglichen. Dabei sollen insbesondere die 
Vor- und Nachteile einer stärkeren Losaufteilung, wie etwa ein erhöhter 
Verwaltungsaufwand, mögliche Preisunterschiede sowie Auswirkungen auf Qualität, 
Versorgungssicherheit und Wettbewerb dargestellt werden.  
 
Die Ergebnisse der Prüfung sowie mögliche Umsetzungsvarianten sind dem Rat als Vorlage 
zur weiteren Beratung vorzulegen. 
 
 
Begründung: 
 
Die derzeitige geringe Anzahl an Losen bei Ausschreibungen für Schul- und Kitaessen führt 
faktisch dazu, dass überwiegend große Anbieter mit hoher Produktionskapazität zum Zuge 
kommen können. Kleinere und regionale Unternehmen werden dadurch häufig 
ausgeschlossen, obwohl sie qualitativ hochwertige und stärker regional ausgerichtete 
Angebote bereitstellen könnten. Eine stärkere Aufteilung der Ausschreibung in mehrere Lose 
könnte den Wettbewerb öffnen und regionalen Betrieben bessere Beteiligungsmöglichkeiten 
bieten. Gerade kleinere Anbieter arbeiten oftmals weniger auf Produktion in großen Mengen 
ausgerichtet und könnten dadurch zu einer Verbesserung der Essensqualität beitragen.  
Gleichzeitig müssen mögliche Nachteile einer höheren Anzahl an Losen sachlich geprüft 
werden. Dazu zählen etwa ein erhöhter Koordinierungs- und Verwaltungsaufwand, 
unterschiedliche Preisstrukturen oder organisatorische Herausforderungen bei mehreren 
Auftragnehmern. Ziel der Prüfung soll daher sein, eine ausgewogene Lösung zu finden, die 
sowohl Wirtschaftlichkeit als auch Qualität und regionale Wertschöpfung berücksichtigt. 
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